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 Nr. 2009/974   

Strategisches Positionspapier der Nordwestschweizer Regierungskonferenz für die grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit am Oberrhein 

  

1. Erwägungen 

 

Das Arbeitsprogramm der Nordwestschweizer Regierungskonferenz (NWRK) für die Jahre 2007 bis 

2009 beinhaltet als Aufgabe die Erarbeitung von strategischen Leitlinien für die Zusammenarbeit der 

Nordwestschweiz mit den französischen und deutschen Partnerregionen am Oberrhein. Entsprechende 

Beschlüsse wurden seitens der NWRK anlässlich der 62. und 63. Plenarsitzung vom 8. Juni 2007 

bzw. vom 13. Juni 2008 gefasst. Dabei wurde die Interkantonale Koordinationsstelle bei der REGIO 

BASILIENSIS (IKRB) mit der Federführung beauftragt.  

 

Das Positionspapier wurde im Zeitraum von Januar 2008 bis Januar 2009 auf der Basis bereits 

vorhandener strategischer Dokumente1 im Rahmen einer Arbeitsgruppe mit den kantonalen Delegierten 

für Aussenbeziehungen und weiteren kantonalen Experten1 erarbeitet. Auftraggeber und Adressat des 

Positionspapiers sind die in der Regierungskonferenz vertretenen Kantonsregierungen. Das Papier bie-

tet somit eine Handlungsgrundlage für die Kantonsregierungen und deren Verwaltungen. Es leistet ei-

nen Beitrag zur Orientierung und Bestimmung inhaltlicher Schwerpunkte für die nächsten Jahre 

(Zeithorizont 2014). Dabei sind auch Impulse zur Straffung der Strukturen und zur Verbesserung 

der Kommunikation und Transparenz nach aussen beabsichtigt.  

 

Insbesondere soll das strategische Positionspapier als Basis dienen für Nordwestschweizer Impulse: 

- zur Generierung von grenzüberschreitenden Projekten im Rahmen der INTERREG IV-Programme 

der Europäischen Union (bis 2013) sowie im Rahmen der Neuen Regionalpolitik des Bundes 

(bis 2014); 

- im Rahmen des Schweizer Präsidialjahres der Deutsch-französisch-schweizerischen  Oberrhein-

konferenz 2010; 

- für die Vorbereitung des 12. Dreiländerkongresses unter Schweizer Federführung zum Thema 

„Bildung, Forschung und Innovation am Oberrhein“ am 2. Dezember 2010;  

- für die Erneuerung der Finanzierung grenzüberschreitender Strukturen ab 2011 (REGIO BASILI-

ENSIS/IKRB, Sekretariat der Oberrheinkonferenz, Sekretariat des Trinationalen Eurodistricts Basel, 

u.a.) 

 

Das Strategische Positionspapier der NWRK umfasst fünf zentrale Leitsätze für die grenzüberschrei-

tende Zusammenarbeit am Oberrhein. Diese werden jeweils mit Erläuterungen begründet und mit 

 ________________  

1 Kantonale Regierungsprogramme, Politikpläne und Entwicklungsleitbilder; Operationelle Programme INTERREG IV und Umset-
zungsprogramme im Rahmen der Neuen Regionalpolitik NRP, usw. 
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Zielsetzungen und Massnahmen konkretisiert. Das Dokument enthält insgesamt 18 Zielsetzungen und 

60 Massnahmen, bzw. Massnahmenpakete. Der Anhang enthält Angaben zu Grundlagen, Organisati-

on, Gremien und Finanzierung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit am Oberrhein.  

 

Die genannten Zielsetzungen und vor allem die genannten Massnahmen betreffen die Kantone der 

Nordwestschweiz in unterschiedlichem Ausmass. Bei der Umsetzung der Massnahmen muss jeweils 

im Einzelfall geprüft werden, ob und in welchem Ausmass die einzelnen Kantone eine Beteiligung 

als sinnvoll und zweckmässig erachten. 

 

Die Kantone stimmen sich zur Umsetzung des Strategischen Positionspapiers im Rahmen der NWRK 

ab. Sie stützen sich bei der Umsetzung der Zielsetzungen und Massnahmen massgeblich auf die 

Interkantonale Koordinationsstelle bei der REGIO BASILIENSIS (IKRB) und den entsprechenden 

Leistungsauftrag ab. Die IKRB  berichtet regelmässig im Rahmen der NWRK über Fortschritte. Ge-

gen Ende des fünfjährigen Zeitraums werden die Ergebnisse der Umsetzung evaluiert.  

 

Die Regierungen der Nordwestschweizer Kantone und ihre Verwaltungen nehmen auf der Basis des 

Strategischen Positionspapiers die Diskussion mit den deutschen und französischen Partnern auf und 

bemühen sich um eine Abstimmung der Positionen sowie eine Verankerung der Leitsätze und Ziel-

setzungen in einem trinationalen Leitbild Oberrhein. 

2. Beschluss 

2.1 Das Strategische Positionspapier 2009 - 2014 der NWRK für die grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit am Oberrhein wird genehmigt.  

2.2 Das Volkswirtschaftsdepartement wird beauftragt, das Konferenzsekretariat der NWRK über 

diesen Beschluss zu informieren, damit das Positionspapier an der Plenarversammlung der 

NWRK vom 12. Juni 2009 verabschiedet und publiziert werden kann. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

Beilage 

Strategisches Positionspapier der Nordwestschweizer Regierungskonferenz für die grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit am Oberrhein, Entwurf vom 8. Mai 2009 

Verteiler 

                                                                             
1 Mitglieder der Arbeitsgruppe: Dr. Alex Achermann (BL), Pascal Andres (Sekretariat NWRK), Chantal Deschenaux (JU), Andreas 

Doppler (ORK-Sekretariat), Susanne Fischer (BL) Dr. Manuel Friesecke (IKRB), Dr. Eric Jakob (IKRB, Vorsitz), Dr. Maria Lezzi 
(BS), Matthias Schnyder (AG), Peter Studer (SO), Dominic Wägli (BE), Martin Weber (BS) 
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Regierungsrat (6) 

Volkswirtschaftsdepartement (3, PSt., GK 2009-1765) 

Departemente und Gerichte (7) 

Amt für Wirtschaft und Arbeit 

Invalidenversicherungs-Stelle der Kantons Solothurn 

Staatskanzlei 

Ratsleitung (8) 

Eidg. Parlamentarier (9) 
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